Gefahrstoffbezeichnung
Argon
Geruch: geruchlos
Form: gasförmig
Farbe: farblos
Gefahren für Mensch und Umwelt
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Gefahren für Umwelt:
Gas ist farblos, geruchlos, in Wasser löslich, schwerer als Wasser als flüssiges Gas, nicht brennbar, nicht wassergefährdend. Gas/Dämpfe sind schwerer als Luft. Sie können sich in geschlossenen Räumen ansammeln, insbesondere am Fußboden oder in tiefer gelegenen Bereichen.
Gefahren für Mensch:
Hohe Konzentrationen können Ersticken verursachen. Symptome können Verlust der Bewegungsfähigkeit und des Bewusstseins sein. Das Opfer bemerkt das Ersticken nicht.
Schutzmassnahmen und Verhaltensregeln
Technische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln:
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Arbeitsstätte:
Verschlüsse von Lagerbehältern nur nach Druckausgleich vorsichtig öffnen!
Ab-/Umfüllen:
Räume so lüften, dass kein Sauerstoffmangel oder gefährliche Gaskonzentrationen entstehen können. Nur auf Dichtheit geprüfte Anlagen, Rohr- und Schlauchleitungen benutzen.   
Transport:
Bei Transport der Druckgasflaschen Flaschenventil schließen und durch Ventilschutzkappe sichern. Druckgasflaschen nur auf z.B. Rollreifen, Flaschenfuß, Konkavböden rollen - nicht werfen!
Lagerung:
Druckgasflaschen gegen Umfallen oder Herabfallen sichern! Druckgasflaschen und Lagerbehälter vor mechanischer Beschädigung schützen, z.B. durch Anfahrschutz, Abschrankung, Schutzabstand.
Organisatorische Schutzmaßnahmen:
Arbeitsmedizinische Vorsorge:
· Keine arbeitsmedizinische Vorsorge vorgeschrieben.
Prüfung Anlagen und Geräte:
· Lüftung und Absaugung vor Inbetriebnahme auf Funktion prüfen.
Informationen zu Lagerort und Lagermengen beachten:
· Nicht mehr als Tagesbedarf und getrennt von anderen Gefahrstoffen am Arbeitsplatz aufbewahren.
· TRG 280 „Betreiben von Druckgasbehältern".
· BGV B6 „Gase".
Beschränkung für Beschäftigte:
· Beschäftigung Jugendlicher erlaubt, soweit dies zur Erreichung ihres Ausbildungsziels erforderlich und ihr Schutz durch die Aufsicht eines Fachkundigen gewährleistet ist.
Aufbewahrung persönliche Schutzausrüstung:
· Schutz- bzw. Arbeitskleidung nicht mit Straßenkleidung zusammen aufbewahren.
Zusatzinformationen beachten:
· Informationen und Verarbeitungshinweise des Herstellers oder Lieferants.
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Nummer: 
Datum: 
Bearbeiter/in: 
Verantwortlich: 
Arbeitsbereich: 
Arbeitsplatz/Tätigkeit: 
BETRIEBSANWEISUNG
gem. § 14 GefStoffV
Betrieb:
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Persönliche Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln:











Hautschutz:
Bei Bedarf; gerbstoffhaltige Hautschutzmittel verwenden.
Handschutz:
Bei zu geringer Sauerstoffkonzentration (Überwachungsgerät!) oder bei unklaren Verhältnissen: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät. 
Atemschutz:
Bei Transport gegen mechanische Beanspruchung beschichtete Handschuhe, ansonsten Handschutz auf andere Gefahrstoffe abstimmen. 
Augenschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz!
Körperschutz:

Fußschutz:
Bei der Handhabung von z.B. Druckgasflaschen Sicherheitsschuhe tragen. 
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Hygienische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln:
Während des Umgangs keine Nahrungs- und Genussmittel zu sich nehmen. Keine Nahrungsmittel und Getränke im Arbeits- und Lagerraum aufbewahren. Nach Beendigung der Arbeit und vor den Pausen Hände gründlich reinigen und pflegen (siehe Hautschutz).
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Verhalten im Gefahrfall
Maßnahmen zur Brandbekämpfung:
Gas ist nicht brennbar. Löschmaßnahmen auf Umgebung abstimmen. Im Brandbereich befindliche Behälter
mit Sprühwasser kühlen und, wenn möglich, aus der Gefahrenzone bringen.
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Maßnahmen nach unbeabsichtigter Freisetzung:
Gasaustritt zu stoppen versuchen. Bei Freisetzung in geschlossenen Räumen gut lüften durch Öffnen der Fenster bzw. Türen. Eindringen in Kanalisation, Keller, Arbeitsgruben oder andere Orte, an denen die Ansammlung gefährlich sein könnte, verhindern.
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Wichtige Rufnummern:











Feuerwehr:		112
Rettungsleitstelle:	112
Vorgesetzte:	
D-Arzt:		
[bookmark: _GoBack]Ersthelfer:	
Erste Hilfe
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Nach Einatmen:
Nach Kleidungskontakt:
Hinweise für den Arzt:
Hinweise für Ersthelfer:
Frischluft einatmen lassen. Für Ruhe und Wärme sorgen. Bei Atemstillstand oder -unregelmäßigkeit Atemspende bzw. Gerätebeatmung veranlassen. Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage. Arzt hinzuziehen.

Durchgaste Kleidung vorsichtig entfernen. Verunreinigte Kleidung wechseln. Vor Wiederverwendung gründlich reinigen.
Sicherheitsdatenblatt bzw. Betriebsanweisung beachten.
Auf Selbstschutz achten.
Sachgerechte Entsorgung
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Druckgasflaschen nicht bis zum völligen Druckausgleich entleeren. Restgasmengen nicht in die Atmosphäre abblasen. Leere Druckgasflaschen kennzeichnen, Rückgabe an den Lieferanten. Defekte Druckgasflaschen kennzeichnen, Lieferanten informieren. 
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